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Nicht das gleichlautende Gedicht von 

Johann Wolfgang von Goethe stand 

im Mittelpunkt der Lesung des 

jungen Vorarlberger Autors Carlos 

Peter Reinelt (siehe Bild rechts) in 

der Leselounge der Fachbibliothek 

UNIPARK. 

Das literarische Debüt des Rauriser Förderpreisträgers 2016 steht 

dennoch an Dramaturgie dem großen Dichter nicht nach. Der Text 

geht unter die Haut, überschreitet erzählerische Grenzen und 

erschüttert Herz und Kopf gleichermaßen.  

Ein Abend, der der Literatur, orientalischer Musik und dem derzeit 

wichtigsten Thema in Politik und Gesellschaft gleichermaßen ge-

widmet war, Menschen auf der Flucht. Ihre Beweggründe sich auf 

den Weg zu machen, um Leib und Leben zu retten und gleichzeitig 

auf den gefährlichen Fluchtrouten wieder zu verlieren, ihre 

Perspektivenlosigkeit, ihre Hoffnungen. Willkommenskultur und 

Abschiebepraxis, Schlepperwesen und Trauma Flucht. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Dr. Manfred Mittermayer, Leiter des Salzburger Literaturarchivs und 
Intendant der Rauriser Literaturtage führte mit Feingefühl durch 
den Abend. 
 
Caritas Direktor Mag. Johannes Dines zeichnete ein Bild der 
derzeitigen Flüchtlingssituation in Salzburg mit all ihren 
Herausforderungen an Gesellschaft und Politik. 
 
Stefan Maier, Koordinator der Auslandshilfe der Caritas im Nahen 
Osten, schilderte eindrücklich die humanitäre Katastrophe, die in 

den Krisengebieten und den Flüchtlingslagern in den angrenzenden 
Ländern passiert und stellte das Agieren der internationalen 
Staatengemeinschaft auf den Prüfstand.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r. Mag. Johannes Dines (Direktor des Caritasverbandes der Erzdiözese 

Salzburg), Dr. Manfred Mittermayer (Literaturarchiv Salzburg) und Stefan 
Maier (Caritas-Nahost-Koordinator) 



 

 

 

 

Ein Abend zum Nachdenken und Innehalten, aber auch zum 

Hoffnung schöpfen, dass ein Miteinander funktionieren kann, ein 

Aufruf an das überwiegend junge Publikum hinzuschauen und 

Standpunkt zu beziehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r. Dr. Manfred Mittermayer (Literaturarchiv Salzburg), Dr.in Ursula Schachl-

Raber (Leiterin der Universitätsbibliothek Salzburg), der Autor Carlos Peter Reinelt, 
die Musiker Sardar und Ayad, Mag. Johannes Dines (Direktor des Caritasverbandes 

der Erzdiözese Salzburg), Mag.a Susanna Graggaber (Leitung Öffentlichkeitsarbeit 
der Universitätsbibliothek Salzburg) und Stefan Maier (Caritas-Nahost-Koordinator) 

Universitätsbibliothek Salzburg (UBS), Bilder: ©UBS, 04/2017, www.uni-salzburg.at/bibliothek 
Eine Kooperation von Caritas & Du und der Universitätsbibliothek Salzburg. 


